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Erster Punkt für Wängi 

Leider wurde es Nichts mit der Revanche für die 5:7 Niederlage vor einem Jahr. Trotzdem sah man 

ein spannendes Spiel mit einem Doppelpack sondergleichen und einem Wängener der auch die 

beiden Tore für Sirnach schoss. 

29.08.2020, FC Wängi – FC Sirnach 2:2 (2:1) 

Bericht von Daniel Neff 

 

Wängi war nicht bereit als der Schiedsrichter anpfiff. Schon nach ein paar Ballberührungen lag 

Sirnach in Führung. Meiler konnte einen ersten Abschluss Teixeiras zwar noch mit dem Fuss 

abwehren, doch gegen den Nachschuss konnte er nichts mehr ausrichten. Das war ernüchternd für 

die Zuschauer. Die Spieler liessen sich davon aber nicht beindrucken. Das «BB-Mittelfeldduo» 

Bommer-Burgermeister harmoniert wie noch nie und die beiden strahlten auch am meisten 

Selbstvertrauen aus. Dann kam der Doppelpack von Wängi innerhalb weniger Sekunden. Ein 

gepflegter Angriff über rechts mit einer Flanke Lazarevic’s brachte Burgermeister in eine optimale 

Position. Seine gute Ballkontrolle und ein satter Abschluss brachten den Ausgleich. Nach dem 

Wiederanpfiff eroberte Burgermeister den Ball und schickte Bommer steil, der lupfte den Ball 

technisch perfekt über den grossgewachsenen Sirnacher Torwart Martic zur Führung. Von da an sah 
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man ein kontrolliertes Wängener Spiel und ein ratloses Sirnach. Wängi agierte sicher in der 

Defensive, umsichtig im Mittelfeld und konterte stark. Kurz vor der Pause hätte Burgermeister 

seinem guten Spiel beinahe noch Einen draufgesetzt, doch sein Abschluss landete auf der Latte. 

Sekunden nach dem Anpfiff zur zweiten Halbzeit hatte man ein Déjà-vu als Veliu den Ball mit dem 

Rücken zum Tor stehend nicht an Meiler vorbeibrachte. Langsam kam auch Sirnach wieder etwas zu 

Chancen ein Kopfball Teixeiras und ein Freistoss von Cardoso aus 17 Metern waren extrem 

gefährlich. Bei Sirnach wurde deutlich, dass zwar exzellente Fussballer auf dem Rasen stehen, aber 

diese keine Mannschaft bildeten. So waren die besten Szenen eher zufällig entstanden im Gegensatz 

dazu waren die Wängener Chancen und Tore herausgespielt. Auch der Ausgleich Sirnachs war keine 

zwingende Aktion. Teixeira hatte keine Mühe seinen zweiten Treffer für Sirnach zu machen als ihm 

der Ball nach einem Getümmel im Strafraum vor die Füsse gefallen war. Es blieb schlussendlich bei 

diesem Unentschieden. Wängi hätte den Sieg eher verdient gehabt als Sirnach. Da Wängi deutlich 

mehr fürs Spiel machte und auch den schöneren Fussball zeigte.  

Das nächste Heimspiel findet am Dienstag, 15.09.2020 um 20.00 Uhr gegen Bronschhofen statt. 

Sportplatz: Grosswis, 115 Zuschauer 

Tore: 2. Teixeira (0:1), 11. Burgermeister (1:1), 12. Bommer (2:1), 80. Teixeira (2:2) 

Verwarnungen: P. Holenstein 

Aufstellung Wängi: Meiler, Lazarevic, Tuchschmid (84. Rast), Sandmeier, D. Holenstein, P. Holenstein, 

Burgermeister, Bommer, Böhi (78. Thalmann), Tedesco (55. Lanker), Schneider (72. Queetz). 

Aufstellung Sirnach: J. Martic, Braun, Simoes, Velickovic, D. Martic, Ciraci (55. De Giosa), Etemi (20. 

Veliu), Mujkanovic (83. Bytyqi), Teixeira, Ciraci, Cardoso (72. Sakiri). 


